
Der Überraschungstag im Park 

1. Abschnitt: Der sonnige Morgen 

Es war ein warmer, sonniger Morgen. Lea, ein Mädchen mit braunen, schulterlangen 
Haaren und einem roten T-Shirt, saß in ihrem Zimmer auf dem Bett. Auf dem Boden lag 
ihr Rucksack offen. Daneben lagen ein Zeichenblock, Buntstifte und eine Trinkflasche. Lea 
lächelte, denn sie freute sich auf den Tag im Park. Durch das Fenster sah man einen blauen 
Himmel mit einer kleinen weißen Wolke. 

2. Abschnitt: Der Weg zum Park 

Lea ging einen schmalen Weg entlang, der zwischen grünen Wiesen führte. Im Hintergrund 
sah man bunte Blumen und zwei hohe Bäume. Lea trug ihren Rucksack und schwang ihn 
fröhlich hin und her. Neben ihr lief ihr kleiner brauner Hund Bello, der mit dem Schwanz 
wedelte. Eine gelbe Sonne stand am Himmel. 

3. Abschnitt: Die Picknickdecke 

Im Park breitete Lea eine rote und weiße Picknickdecke aus. Bello saß daneben und 
schaute neugierig zu. Auf der Decke lagen Leas Zeichenblock, ihre Stifte und ein Apfel. 
Hinter ihnen stand eine Holzbank, und daneben wuchs ein großer Busch mit vielen grünen 
Blättern. Ein Schmetterling flog über die Decke. 

4. Abschnitt: Die Entdeckung im Gebüsch 

Plötzlich raschelte es laut im Busch. Lea drehte sich überrascht um, Bello bellte leise und 
schaute aufmerksam hin. Zwischen den Blättern steckte ein kleines Kaninchen mit 
weichem, grauem Fell und großen schwarzen Augen. Es zitterte ein wenig, weil es sich 
erschrocken hatte. Lea kniete sich vorsichtig hin und streckte langsam ihre Hand aus. 

5. Abschnitt: Die Freundschaft mit dem Kaninchen 

Das Kaninchen traute sich heraus und saß nun ganz nah bei Lea auf der Wiese. Bello lag 
friedlich daneben und beobachtete es freundlich. Lea zeichnete das Kaninchen in ihren 
Zeichenblock. Auf der Zeichnung war das Kaninchen schon gut zu erkennen. Im 
Hintergrund sah man die Sonne, die langsam tiefer sank und einen Vogel, der über ihnen 
hinwegflog. 

6. Abschnitt: Der Abschied im Abendlicht 

Es wurde Abend. Der Himmel färbte sich orange und rosa. Lea stand auf und packte ihre 
Sachen ein. Das Kaninchen saß noch einmal vor ihr, als würde es sich verabschieden. Bello 
wedelte mit dem Schwanz. Lea winkte dem Kaninchen zu, bevor sie mit Bello den Weg 
nach Hause ging. Es war ein wunderschöner Tag im Park. 

 

 



Male die gehörte Geschichte! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


